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Ein kultureller «Eisbrecher»
Begeisterte Kritiken nach der «Carmen»-Premiere – und Erleichterung, dass die Aufführungen stattfinden.

Buchs Der Mut der Werdenberger
Schlossfestspiele, dieOper «Carmen»
trotz Coronazeit durchzuführen, wur-
deanderPremierevomSamstagabend
belohnt.DieVerantwortlichenundMit-
wirkendenhabendieProduktionunter
Einhaltungeines aufwendigenSchutz-
konzeptes realisiert. ZumGlück,dawa-
ren sich die Premierenbesucher einig.

Einerseits kamensie indenGenuss
einer speziellen, sehens- und hörens-
werten Inszenierung mit beeindru-
ckenden Solostimmen, einem starken
ChorundeinemsouveränenOrchester.

Andererseits, unddawaren sichdie
meistenBesuchereinig, botdieAuffüh-
rung nach einer längeren coronabe-
dingten Zwangspause endlich wieder
einmaldieGelegenheit, hochstehende
Kultur in der Region live zu geniessen.
DerBuchser StadtpräsidentDanielGut
drücktedieHoffnungaus, dassdieVer-
antwortlichen eine Eisbrecher-Funk-
tion haben, damit bald auch andere
Kulturveranstaltungen wieder durch-
geführt werden können. Er trug übri-
gens eine Maske, wenn der gebotene
Abstand bei Gesprächen nicht einge-
haltenwerden konnte. (ts) 3 Präsent und überzeugend: David Jagodic (Don José) und Kathrin Walder (Carmen). Bild: Robin Egloff

Wirtschaft Buchs macht das Zentrum farbig – als sichtbares Zeichen gegen die Coronatristesse

Buchs Bunte Fahnenwehen amBahnhofplatz, an der
Bahnhof- und Grünaustrasse. Die OrganisationWirt-
schaft Buchs, dieGewerbe undHandel vertritt, hat sie
realisiert. Damit will sie die Bahnhofstrasse «aufhüb-

schen» und mit Farbtupfern die trübe Coronastim-
mung aufhellen. Ausserdem sollen die Fahnen auf die
Qualität der heimischenLädenundweiterenGewerbe-
betriebe hinweisen. 5 Bild: Thomas Schwizer

Das Gasthaus Hölzig Alvier am Buchser-
berg bleibt nun längerfristig geschlos-
sen. Bild: Hansruedi Rohrer (22.Mai 2018)

Definitiv im Berghaus
Malbun, «Hölzig
Alvier» bleibt zu

Buchs Seit sie Mitte Juni die Pacht im
BerghausMalbun übernahm, hat San-
dra Dobler ihren neuen Wirkungsort
schätzen gelernt. Offensichtlich hat
auch der Verwaltungsrat der Ortsge-
meindeBuchs, ihr gehörtdasBerghaus
Malbun,dieFeststellunggemacht, dass
dieGäste sichbeiDobler alsWirtinund
ihrem Team wohlfühlen. Deshalb hat
er aus zwei guten Bewerbungen für
einen unbefristeten Pachtvertrag San-
draDobler ausgewählt. Erwurde inder
vergangenenWoche unterzeichnet.

Damit bleibt sie definitiv für länge-
re Zeit Pächterin und nicht nur bis am
31.Oktober dieses Jahres. Bis dann hat
Sandra Dobler sich Anfang Juni kurz-
fristig zur Verfügung gestellt, um im
Berghaus Malbun zu wirten, weil im
«HölzigAlvier»dieAbstandsvorschrif-
tennicht eingehaltenwerdenkönnten.

SandraDobler:«Wenn ich
etwasmache,dannrichtig»
Im Mai 2018 hat Sandra Dobler den
«HölzigAlvier»gekauft unddort bis im
Juni gewirtet. Dieses Gasthaus wird
nun zu Gunsten des BerghausMalbun
geschlossenbleiben,wie siedemW&O
schildert. «Wenn ich etwas mache,
dann richtig.»ZweiRestaurants führen
gehe deshalb nicht. Sie wird weiterhin
im «Hölzig Alvier» wohnen, die Gast-
stubeauf871MeternHöheamBuchser-
berg bleibt aber zu.

Sie schwärmt vom Berghaus Mal-
bun. «Hier oben sind wir ein richtiges
Team», sagt sie – und zählt auch Sen-
nen undKäser der nahenAlp dazu. Sie
freut sich auch über die interessante
Mischung ihrer Gäste, «vom Politiker
über denWanderer bis zumBiker».

Mittagsmusses raschgehen,
abends istmehrZeit vorhanden
Sandra Dobler will die Gäste auch aus
der Küche gut bewirten. Umdies auch
an schönen Tagen mit vielen Gästen
und zeitlichem Druck zu bewältigen,
hat sie für den Mittag eine «kleine,
kompakteSpeisekarte»kreiert, bei der
frischeZutatenausderRegionzumZug
kämen. Abends, wenn die Gäste mehr
Zeit zumGeniessenhaben, stehe«eine
grosse, gediegeneAuswahl anSpeisen»
bereit, erklärt sie. (ts) 5

BeimAbladenverletzt
Ein schwerer Siloballen
stürzt auf einen 62-jährigen
Mann in Grabs. 3

InsGeländer gefahren
Velofahrer verletzt sich auf
der Langsamverkehrsbrücke
Räfis–Vaduz amKopf. 3

Kinder übten gemeinsam
EineWoche probten Kinder
an der Sommerakademie auf
Geigen undCelli. 4
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